
Sicherheitsauflagen

zur Eindämmung einer Infektion mit dem Coronavirus

(Stand: 22.03.2021)

→ Niemand darf in die Schule oder ins Internat kommen, der (a) unter Quarantäne steht,

(b) mit einer infizierten Person in Kontakt war und nicht negativ getestet wurde, (c)
eine Körpertemperatur über 37,5 °C hat oder Krankheitssymptome aufweist, die

auf eine mögliche Infektion mit dem Corona-Virus hinweisen. Im Zweifelsfall bitte immer
im Vorfeld mit einem Arzt Rücksprache halten.

→ Während des Aufenthaltes in Schule und Internat müssen alle durchgehend einen Mund-

Nasen-Schutz tragen. Dieser darf nur beim Essen und in den Heimzimmern abgenommen
werden.

→ Beim Betreten des Gebäudes oder eines neuen Raumes müssen sich alle die Hände

desinfizieren.

→ Die Schülerinnen und Schüler der Mittelschule betreten und verlassen das Gebäude über

den Haupteingang, die Schülerinnen und Schüler der Oberschule über den nördlichen
Eingang beim Spielplatz.

→ Die Klassenräume müssen in allen Zwischenpausen gut durchlüftet werden. Dazu

werden neben den Fenstern auch die Klassentüren geöffnet. Zudem werden die Schul- und
Heimräume regelmäßig sanifiziert.

→ Die Position der Schulbänke darf nicht verändert werden, damit die Abstände gewahrt

bleiben.

→ In den Klassenräumen dürfen nach Unterrichtsende keine persönlichen Schulsachen

deponiert werden, damit die Räume gründlich gereinigt werden können.

→ Beim Aufsuchen des Sekretariates ist auf die Begleitung durch Mitschüler zu verzichten.

→ Beim Essen der Pause in den Klassenräumen müssen die Schülerinnen und Schüler auf

ihren Plätzen sitzen und von den anderen mindestens einen Meter Abstand halten.

→ Während der Hauptmahlzeiten im Speisesaal sollte möglichst wenig gesprochen und der

Mund-Nasen-Schutz gleich nach dem Essen wieder aufgesetzt werden.

→ Das Singen im Chor und das Ausüben von Mannschaftssport sind vorerst noch nicht

möglich.


